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Musik und musikalische Leitung: Franz Grothe /. Regie- 


Assistent: Reinhart Steinbicker / Bild: Hugo von Kaweczynski 
Ton: Hans Grimm / Ton- und Bildscnitt: H. Haller / Gesamtaus- 
stattung: Erich Czerwonski / Produktions-Assistent: Ernst Garden 
Aufnahmeleiter: Hans Tost / Tonsystem: Tobis- Klangfilm 


Darsteller 


Frau Dr. Degenkampf ..... . . . Leopoldine Konstantin 
Susanne Degenkampf . .... .. „... . Dolly Haas 
Thomas Degenkampf ....... . Karl Ludwig Schreiber 
Nikolaus Durmann . . “um bo ne „. Albert Lieven 


Christoph Knorr, Kapitän - EB, „Ralph ArthurRoberts 


Egon Knorr, sein Sohn . . . . . 2... 0%. Georg Völkel. 


Theophile Alcibiade Pepin . .. .. =... ...2.. Oskar Sima 
Feel. . ge .. . Berthe Östyn 
Liebling, Diener bei Degenkampfs . „Heinz Förster-Ludwig 
Der Gendarm .. - „ Wolfgang von Schwindt 


Der Wirt im Wirtshaus zum "Spessart 22 20. , Karl’ Platen 
und der Hund „Kognak “ ‘ 


Ein Film der T. K. Produktion 


Verleih: Deutsche Fox Film: AG 


Weltvertrieb: Hisa Film G. m. b. BL, Berlin 


in Mädel mit Tempo 


“ 


Fat Dr. Degenkampf lebt mit ihrer Tochter Susi und ihrem 
Sohn Tommy im sogenannten alten Mühlenhaus. Dieses Haus 
haben sie möbliert gemietet und den alten Diener Liebling mit 
übernommen. Niki, ein Freund Tommys, soll seine Ferien dort 
verbringen, er ist von seinem Freund eingeladen worden, aber 
Tommy hat vergessen, seiner Mutter von dieser Einladung etwas 
zu erzählen. Auf seiner Reise zum Mühlenhaus trifft Niki unter- 
wegs ein junges Mädchen, das auf der Suche nach ihrem ent- 
laufenen Hund ‚Kognak“ ist. Sie freunden sih an und Niki 
hilft ihr, den Hund einzufangen. Aber ganz so einfach geht 
das nicht. Der Hund ‚‚Kognak“ dringt in ein fremdes Haus ein, 


das dem Handelskapitän Knorr gehört, 
Niki in seiner Aufregung hinter ihm 
her, der Hund wirft einen Tisch mit 
einer Tabaksdosensammlung um und 
gerade, als Niki diesen Schaden wieder 
gutmachen will, wird er von Knorr 
überrascht. Nur mit Mühe gelingt es 
ihm und seiner dazugekommenen neuen Freundin, 
den Verdacht Knorrs, daß er es mit Einbrechern zu 
tun hat, zu zerstreuen und wegzukommen. Der Hund 
ist inzwischen längst verschwunden, die neuen Freunde 


trennen sich und nach vielen Irrfahrten gelingt es 
Tommy, sich zum Mühlenhaus durchzufragen. - 
Hier erwartet ihn eine neue Ueberraschung. Sein 
Freund Tommy ist nicht da und niemand ist auf 
seinen Besuch vorbereitet. Endlich erscheint Tommy 


und seine Schwester Susi, wobei sich herausstellt, daß Susi die Landstraßen- 
bekanntschaft Tommys ist. Die Überraschungen des Abends sind damit 
aber noch nicht zu Ende... . Es erscheinen ein Herr und eine Dame, die an- 
geblich durch eine Aufopanne an ihrer Weiterreise verhindert sind. Sehr bald 


werden die neuen Gäste verdächtig, 
denn Tommy und Niki hören ein 
Telefongespräch dieses Herrn P£pin 
und sehen, wie Herr Pepin mit dem 
alten Diener Liebling flüstert. Sach- 
verständig stellen sie auch sehr scdinell 
fest, daß die Autopanne nur fingiert 
und der Verdacht, daß hier etwas ge- 
plant ist, verdichtet sich zur Gewißheit. 
Zu guter Letzt erscheint noch der Sohn 
des Kapitän Knorr und erzählt von 
dem merkwürdigen Einbruch im Land- 
haus seines Vaters, wobei eine wert- 
volle Tabakdose gestohlen worden ist. 
Die Komplikationen erreichen ihren 
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Höhepunkt als Susi die verschwundene Ta- 
batiere in ihrer eigenen Manteltasche ent- 
deckt. Sie versucht nachts die Dose so un- 7 
auffällig wie möglich in die Sammlung des” 
Kapitäns zurückzuschmuggeln. Das mißlingt ° 
jedoch und sie muß unverrichteter Dinge 
heimkehren, hört aber ein Gespräch Knorıs ° 
mit dem Diener Liebling und es scheint, dab 
Knorr, Pepin und Liebling zu einer Bande 
gehören. Vorsichtshalber wird das Familien = 
silber weggeschlossen. Am nächsten Morgen = 
sind Pepin und Fee verschwunden. Sei 
haben eine große und schwere Kiste auf 
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ihren Wagen geladen. Die jungen Leute nehmen unter Susis Füh- 
rung die Verfolgung des Wagens auf, haben unterwegs fast einen 
Autozusammenstoß mit Kapitän Knorr, der den vermeintlichen 
Dieben seiner Tabatiere nachjag. — Im Wirtshaus des nahen 
Ortes trifft die ganze Gesellschaft zusammen, während Kapitän 
Knorr einen schweren Strauß mit Monsieur Pepin zu bestehen hat, 
den er irrtümlich des Diebstahls beschuldigt, gelingt es Susi und 
ihren Begleitern, die Kiste von Pepins Wagen auf ihren eigenen 
umzuladen und glücklich nach Hause zu schaffen Groß ist die 
Überraschung der jungen Leute, als sie erfahren, daß das Silber, 
das sie gestohlen glauben, unversehrt im Hause ist. Es taucht 


die Frage auf, was befindet sich in der großen Kiste, um deret- 
willen Monsier Pepin eine Autopanne vorgetäuscht, sich im 
Schlafwandeln geübt hat, und 
um derentwillen zwischen Knorr, 
dem Diener Liebling und Pepin 
geheimnisvolle Fäden laufen. — 


Dieses Geheimnis klärt erst die 
allerletzte Szene des Films. — — 
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